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Ländlicher Raum

Bodenverbesserung Ried-Murten

Offene Wasserflächen
und Bäche statt Röhren
Ueli Gutknecht, Ried bei Kerzers

Im fünf Hektaren grossen Biotop «Pré
Bœuf» hat sich die Natur ihren Platz
bereits zurückerobert. «Pré Bœuf» ist
mit dem Velo von Kerzers aus dem
«Gmüespfad» entlang dem Grossen
Kanal, statt rechts nach Müntschemier
geradeaus bis zum Fahrverbot der
Strafanstalt.

Das Biotop «Perretengraben» wurde
im vergangenen Frühling bepflanzt und
angesät. Es erfüllt zusätzlich eine
wichtige Funktion als natürliches
Ausgleichsbecken. Erreichbar auf
Naturstrasse zwischen Broyetalbahn und
«Bibere» entlang des «Perretengrabens
Richtung Galmiz.

Im «Grossen Moos» des Kantons
Freiburg sind zwei zusammen rund
sechs Hektaren messende Biotope
als ökologische Ausgleichsfläche
entstanden. Das wissenschaftlich
betreute Projekt ist eines der ersten
in diesem Ausmass und hat laut
BUWAL für unser Land Pilot- und
Vorbildcharakter.

Das kleinere und jüngere liegt am
Perretengraben in der Nähe von Galmiz,
das grössere und ältere «Pré Bœuf»
am Neugraben. Beide verdanken ihre
Entstehung der 339 Hektaren Moosgebiet

umfassenden Melioration der
Bodenverbesserungskörperschaft
Ried-Murten. Sie hat damit über die
Hälfte der vorgeschriebenen 10 Hektaren

ökologischen Ausgleichsfläche in

einer ganz neuen Form geschaffen.
«Wenn die Rechnung aufgeht, wird der
Naturfreund im Gebiet <Pré Bœuf> in

einigen Jahren ein Stück <Urmoos>
besuchen und beobachten können. Es
wird dort aussehen wie das ganze
Moosgebiet vor der Urbarisierung»
bringt Präsident Jakob Mäder-Leh-
mann* die Zielsetzung auf den Punkt.
Als weitere Ausgleichsflächen werden
zwischen Broyetalbahn und dem
Perretengraben drei Zementrohrleitungen
geöffnet und zu natürlichen Bachläufen
gestaltet. Die Hecken mit Krautsaum
begnügen sich auch mit zweitklassigem

Kulturland und nehmen für ihren
Standort Rücksicht auf die künftige
Neuzuteilung. Vor seiner Verwirklichung

wurde das vom Bieler Ökologen
Thomas Imhof verfasste und betreute
Projekt einer Umweltverträglichkeitsprüfung

(UVP) unterzogen. Sie sichert

* Kontakt: Jakob Mäder-Lehmann,
3216 Ried bei Kerzers (Tel: 031 755 53 39)

das Weiterbestehen von Einzelbäumen
und Mooshütten.

Pachtverträge und
Pflichtenhefte

Die notwendige Pflege beider Biotope
hat der Vorstand durch Pachtverträge
mit zehn (Pré Bœuf) und zwei
(Perretengraben) Grundeigentümern
sichergestellt, denen das Gebiet als
ökologische Ausgleichsfläche angerechnet
wird. Der Pachtzins beträgt inklusive
Wasserfläche 6 Franken je Are und
Jahr. Sie sind zu Pflegemassnahmen
nach den Weisungen des Projektverfassers

verpflichtet. Das Mähgut muss
weggeräumt und auf dem eigenen
Betrieb verwertet werden. Es darf nicht
der Kompostieranlage in Sugiez
zugeführt werden. Sämtliche Verträge
wurden in Zusammenarbeit mit dem
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BUWAL und den kantonalen Instanzen
erarbeitet, die das ganze Projekt
überwachen.

Biotop und
Ausgleichsbecken

Das rund 80 Aren grosse Biotop «Per-
retengraben» umfasst 10 Aren Hecken,
26 a ungedüngte Wiese mit
Feuchtstandort, 22 a Streuland, Ried und
Röhricht sowie 22 a offene Wasserfläche.

Es entstand im vergangenen
Winter, liegt auf Murtner Boden und
erfüllt als Biotop und Ausgleichsbecken
eine Doppelfunktion. Beim Anpflanzen
legte eine Gruppe Arbeitsloser Hand
an. Der normalerweise in den Galmiz-
kanal entwässernde Perretengraben
ist wegen alter Bausünden Gewitter-
und Platzregen nicht gewachsen. Hier
schafft nun das neue Biotop mit seinem
zweistufigen Abflusssystem Abhilfe
und leitet das Hochwasser durch die
Drainagehauptleitung ins Pumpwerk
«Bibere». Im Gegensatz zum Biotop
«Pré Bœuf» hält hier ein Regelsystem
die offene Wasserfläche auf ziemlich

konstantem Niveau. Nach dem
zweijährigen Versuchsbetrieb werden die
Erfahrungen ausgewertet und allfällige
Korrekturen angebracht.

Bilanz nach einem Jahr

Das fünf Hektaren grosse und
zusammenhängende, vor über einem Jahr auf
Pachtland der Strafanstalt Bellechasse
verwirklichte Biotop «Pré Bœuf»
besteht aus einer nicht konstanten
Wasserfläche und Tümpeln von 35-40
Aren, Niederhecken, Solitärgehölzen,
Ufervegetation, mässig trockenen bis
feuchten Magerwiesen und einer Glatt-
hafer-Naturwiese. Allein die 58 Gras-
und Wildblumenarten umfassende
Mischung kostete rund 11 000 Franken.
Auf feuchten bis nassen Rohböden ist
eine periodische Umgestaltung mit
Mulden, Rinnen, Tümpeln und flachen
Erhebungen möglich. Einige Ecken
wurden überhaupt nicht angepflanzt,
sondern der Natur überlassen.
Nässe bei der Aussaat, Hitze und
Trockenheit in der Vegatationszeit lies-
sen das Unkraut wuchern. Das führte

gegenüber der Planung zu wesentlich
grösserem und finanziell nicht
abgedecktem Pflegeaufwand seitens der
Pächter. Es bestehen Chancen, dafür
Mittel aus einem Fonds zu beschaffen.
Verhandlungen sind im Gange. Im

Spätsommer und Herbst herrschten
gute Vegatationsbedingungen und die
Saaten liefen mehrheitlich befriedigend
auf. Im Frühling dieses Jahres musste
ein 40 Aren grosses Gebiet im Bereich
der Erdgasleitung neu bearbeitet und
angesät werden. Trotz dieser Negativpunkte

zieht der Präsident der
Bodenverbesserungskörperschaft Ried-Mur-
ten eine positive Bilanz des ersten Jahres.

«Das Positive überwiegt. Die Natur
hat sich ihren Platz zurückerobert. Viele
Vogelarten haben sich angesiedelt.
Rehe, Hasen, Füchse und sogar
Wildschweine sind öfters hierzu Gast. Und
die <Mooszapfen> sind ohne menschliches

Dazutun gewachsen. Weniger
erfreulich ist, dass sich das Biotop auch
bei Jägern grosser Aufmerksamkeit
erfreut. Das Kantonale Meliorationsamt
prüft aus diesem Grunde die
Unterschutzstellung des Gebietes».
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